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Sa, 06.08.2016, 18.00 – 01.00 Uhr 
KAMUNA 2016 – Kultur ohne Grenzen 
 
Kultur ist weltumspannend, Kultur bringt Menschen zusammen, Kul-
tur ist lebendig und bunt, grenzüberschreitend und grenzenlos! „Kul-
tur ohne Grenzen“ – unter diesem Motto öffnen die Karlsruher Mu-
seen und Kulturinstitutionen am 6. August 2016 zur 18. Karlsruher 
Museumsnacht KAMUNA. 
 
Am ZKM zeigt Yuko Hasegawa in der Ausstellung New Sensorium. 
Exiting from Failures of Modernization vorrangig Werke asiatischer 

KünstlerInnen, die ihren Schwerpunkt auf neue sensorische Erfahrungsberei-
che körperlicher und kognitiver Art legen. Die beliebte interaktive Computer-
spieleausstellung ZKM_Gameplay sorgt nicht nur bei den jüngeren Gästen 

für spannende Unterhaltung, auch die Museumsrallye Minizine Museums-
tour  und der Trickfilmworkshop Grenzenlos, Trick los! wecken die Kreati-
vität und den Spieldrang.  

 
Bei Games Outside – Urbane Spiele ohne Grenzen  können Klassiker der 
Spielebranche in maßstabsgetreuem Parcours ausprobiert werden und das 

Babylonische Sprachmemory überwindet im Sinne des diesjährigen 
KAMUNA Mottos letzte Sprachbarrieren. Filmscreenings sowie Hör- und 
Klangstücke zum Thema Grenzüberschreitung  runden das Programm ab. 

Als Highlight wird das Klangdomkonzert Bernhard Parmegianis De Natura 
Sonorum  unter Regie von Götz Dipper in drei Teilen aufgeführt. 
 

Die Ausstellungen in Lichthof 8+9 setzen sich mit der globalen Moderne aus 
europäischer, chinesischer und arabischer Sicht auseinander: Pan Gongkai 
entwirft in Der Modernisierungsweg der chinesischen Kunst  eine il-

lustrierte Geschichte der modernen Kunst Chinas, Allahs Automaten zeigt 
faszinierende Artefakte der arabisch-islamischen Renaissance, Der Wiener 
Kreis  schlüsselt den Gedankenaustausch namhafter Wissenschaftler des 20. 

Jahrhunderts auf und in der Ausstellung Reset Modernity! regt Bruno La-
tour die BesucherInnen zum gedanklichen Neustart an.  
 

Der BÄM-Workshop 0 und 1 / AN und AUS – Coding aus der Dose  
setzt sich spielerisch mit dem Thema Coding auseinander und Gabriela Lang 
lädt mit Ver-Führungen – Kunst begreifen durch Bewegung und Tanz  

zu Aktionsführungen durch die Ausstellungen ein. Ansonsten geht es am 
ZKM musikalisch zu: Die begehbare Klanginstallation Create your own 
Playlist  lässt die BesucherInnen Teil eines Impro-Quartetts werden, an der 

Morning Line sorgen bei Musik + Draußen  die DJs 2xC, Roman Mühl-
schlegel und Gustl für Unterhaltung und das belgisch-italienische Duo Lumi-
sokea, das Einflüsse aus Dub, Musique concrète, Perkussionsmusik, Techno 

und Noise verarbeitet, wird live im ZKM_Kubus performen. 


